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mœmet m marne 7

Yorfriihling'
1. Kleine Schilder für die Gartenbeete.

Wohl ist es noch kalt draußen —
aber wie bald, wie bald beginnt die
Gartenarbeit wieder — das Bereitmachen der
Beete und das Säen. Mutter und Vater
werden froh sein, wenn ihr ihnen kleine
Samenschilder bastelt, damit sie wissen,
was sie da und dort gesäet haben.

Wir zeichnen uns zuerst die Muster
auf ein Stück Papier. Ich habe euch
heistehend zwei Vorschläge: ein Herz und
ein blumenartiges Gebilde. Natürlich gibt
es noch unzählige Formen, die ihr euch
selber ausdenken könnt. Vergeßt aber nie,
unten einen Stil anzuzeichnen, damit die
Schilder dann in den Boden eingesteckt
werden können. Die gezeigten Muster sind
in Wirklichkeit ungefähr 12 cm lang und
5 cm breit. Mit Pauspapier übertragen
wir die Zeichnungen auf Holzabfälle (am
besten nicht zu dickes Sperrholz) und
sägen sie den Außenlinien nach hübsch
aus. Sie werden mit « Dulux »-Farben
recht bunt bemalt. Man kann aber auch
Marabu-Plakatfarben verwenden, muß sie
aber dann, wenn sie trocken sind, mit
Spirituslack überstreichen. Darauf kann
dann die Mutter mit Bleistift die
gewünschten Namen schreiben und auch

wieder ausradieren. Aus einem Stücklein
Baumwollstoff näht ihr ein Säcklein und
steckt die Schilder hinein. Wenn ihr das

fertige Arbeitchen bis Ostern versteckt,
könntet ihr es euren Eltern ins Nestlein
legen.

2. Anhänge-Etiketten. Wer keinen
Garten hat, braucht auch keine Schilder
für die Samenbeete. Aber Anhänge-Etiketten,

um an die Säcke und Pakete zu
binden, in denen die wollenen Wintersachen

den Sommer über versorgt werden,
braucht jede Mutter. Wir entwerfen uns
wiederum ein paar Muster auf Papier —
heistehend zwei Ideen. Wir können sie
dann aus Holz aussägen oder sie auch
bloß aus festem Karton ausschneiden, nur
sind sie dann weniger haltbar! Oben bohren

wir ein Löchlein hinein, durch das

wir ein buntes Schnürlein ziehen. Wir
bemalen die Etiketten, wie die Schilder,
wiederum mit « Dulux »- oder Marabu-
Plakatfarben. Wir überlassen es der
Mutter, darauf zu schreiben und zu
bestimmen, an wessen Sack oder Paket
die einzelnen dann später gehängt werden.
Auch diese Etiketten ergäben ein nettes
Ostergesclienk. Alice Marcet.

7

V«R LriRtìKiiUK
1. 5c/li^er /ür àe Karten-

àeete. Wohl ist es noch kalt àraullen —
aher wie halà, wie halà he^innt àie Oar-
tenarhsit wieàsr — àas lZereitinachen àsr
Lests unà àas 8äsn. Muttsr unà Vater
wsràen kroh sein, wenn ihr ihnen pleins
8ainsnschilàer hastelt, àainit sie wissen,
was sie àa unà àort Zesäet hahen.

Wir Zeichnen nns xuerst àie Muster
auk ein 8tUck ?apisr. Ich hahe such hei-
stehenà ?wei Vorschläge: ein Her? unà
ein hluinsnartigss Oehilàe. Natürlich giht
es noch unzählige Oorinen, àie ihr euch
selhsr ausàsnksn könnt. Vsrgellt aher nie,
unten einen 8ti1 anzuzeichnen, àainit àie
8chilàsr àann in àen Loàen eingesteckt
wsràen können. Ois gezeigten Muster sinà
in Wirklichkeit ungekähr 12 cin lang unà
Z ein hreit. Mit l'auspapier ühertragen
wir àie Zeichnungen auk Ilolzahkälls (ain
hssten nickt zu àickes 8perrholz) unà
sägen sie àen ^.uLenlinisn nach hühsch
aus. 8ie wsràen init « Oulux »-Oarhsn
recht Hunt hsrnalt. Man kann aher auch
Marahu-?lakatkarhsn verwsnàen, inull sie
adsr àann, wenn sie trocken sinà, init
8pirituslack üherstreicüsn. Oarauk kann
àann àie Mutter init Lleistikt àie ge-
wünschten hiainen schreihen unà auch

wieàer ausraàieren. às einein 8tück1ein
Laurnwollstokk näht ihr sin 8äcklein unà
steckt àie 8chilàer hinein. Wenn ihr àas

kertige ^rheitchen his Ostern versteckt,
könntet ihr es euren Oltsrn ins hlestlein
legen.

2. Wer keinen
Oarten hat, hraucht auch keine 8chilàsr
kür àie 8arnenhsete. ^.hsr ^.nhänge-Oli-
ketten, unt an àie 8äcke unà l?akete zu
hinàen, in àenen àie wollenen Winter-
sacken àen 8oinrner ühsr versorgt wsràen,
hraucht jsàe Mutter. Wir entwerksn uns
wieàeruin ein paar Muster auk Oapier —
heistshsnà zwei läsen. Wir können sie
àann aus Holz aussähen oàer sie auch
HIokl aus kestsrn Xarton ausschneiàen, nur
sinà sie àann weniger halthar! Ohen höh-
ren wir ein Oöchlein hinein, àurch àas

wir sin Huntes 8chnürlein Ziehen. Wir
heinalen àie Etiketten, wie àie 8chilàsr,
wieàsrum nrit « Oulux »- oàer Marahu-
Llakatkarhsn. Wir üherlassen es àer
Mutter, àarauk zu schreihen unà zu
hsstimmen, an wessen 8ack oàer Oaket
àie einzelnen àann später gehängt wsràen.
^.uch àiese Otiketten ersähen ein nettes
Ostergeschsnk.
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